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Päpstlicher Umgang mit
Missbrauchsvorwürfen in Peru

Erfahren Sie, wie Papst Leo mit den Missbrauchsvorwürfen
in der katholischen Gesellschaft Sodalitium Christianae

Vitae in Peru umging und entscheidende Veränderungen
herbeiführte.

In Lima, Peru, stellte sich der zukünftige Papst Leo als Missionar
und Bischof einem der gravierendsten und weitreichendsten
Skandale der Kirche in Lateinamerika. Über Jahre gab es
Vorwürfe des Missbrauchs innerhalb der einflussreichen
katholischen Gemeinschaft Sodalitium Christianae Vitae (SCV),
die enge Verbindungen zu den mächtigen und wohlhabenden
Kreisen Perus pflegte.

Der Skandal erreicht seinen Höhepunkt

Der Skandal eskalierte 2015, im Jahr nach Leos Ernennung zum



Bischof der nordperuanischen Stadt Chiclayo, als das Buch
„Halbe Mönche, halbe Soldaten“ von Pedro Salinas und der
Journalistin Paola Ugaz veröffentlicht wurde. In diesem Buch
wurden die Berichte von 30 anonymen Opfern veröffentlicht, die
von Prügeln, Demütigungen und sexuellen Übergriffen in
erschreckenden Details berichteten. Diese Enthüllungen
erregten landesweit Aufsehen und führten zu einem massiven
öffentlichen Entsetzen.

Handeln der Kirche

Mehrere Überlebende in Peru, darunter auch Ugaz und eine mit
dem Fall eng verbundene Quelle aus dem Vatikan, berichteten
CNN, dass Leos endgültiges Eingreifen – insbesondere nach
einem entscheidenden Treffen im Jahr 2019 und einer wichtigen
Beförderung in Rom – der ausschlaggebende Moment war, der
die Kirche schließlich dazu brachte, drastische Maßnahmen zu
ergreifen.

Eine geheime Bruderschaft

Die Sodalitium Christianae Vitae war bekannt für ihre geheime
Bruderschaft, die über Jahre hinweg ein starkes Netzwerk aus
einflussreichen Mitgliedern bildete. Diese Verflechtungen
führten nicht nur zu einem Machtmissbrauch, sondern auch zu
einer Kultur des Schweigens, die viele Opfer daran hinderte, ihre
Geschichten zu erzählen. Die Enthüllungen über den Missbrauch
innerhalb dieser Gemeinschaft sind ein kritisches Kapitel in der
Geschichte der katholischen Kirche in Lateinamerika.

Details
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